
Einladung zum öffentlichen Forum:

Gemeinsam stark für ein
würdevolles Lebensende

20. MÄRZ 2024  |   15–18.15 UHR
Rathaus Riesa, Rathausplatz 1, Großer Ratssaal



Die Würde des Menschen ist unantastbar (Artikel 1 GG). Sie zu schützen 

und zu achten im Leben wie auch im Sterben ist unser aller Verantwortung.

Es macht die Stärke einer Gemeinschaft aus, Menschen in ihrer letz-

ten Lebensphase bestmöglich zu begleiten. Jeder kann an seinem Ort 

dazu beitragen, dass sich Menschen auch im Sterbeprozess als Teil des 

Lebens und der Gemeinschaft fühlen. 

Dazu leisten die Angehörigen vor Ort einen großen Beitrag, oft 

mit Unterstützung ehrenamtlicher Sterbebegleiter des Hospizdienstes, 

ebenso Palliativmediziner in Hausarztpraxen, im ambulanten Palliativ-

dienst und auf den Palliativstationen der Krankenhäuser. 

Hospiz- und Palliativversorgung lenkt den Fokus auf die Versor-

gung in einer besonders sensiblen Phase des Lebens. Es erfordert eine 

empfindsame und verantwortungsbewusste Zusammenarbeit und das 

Engagement aller Beteiligten, um eine würdevolle Begleitung am Le-

bensende zu gewährleisten. Im Idealfall geschieht das in einem Netz-

werk aus professioneller und informeller Hilfe, einem Netz, das hält und 

Betroffene und deren Angehörige trägt und schützt.

Die emotionale Unterstützung von Patienten und ihren Familien ist 

ein wichtiger Bestandteil der Hospiz- und Palliativversorgung. Mit guter 

Kommunikation und professionellen Austausch können wir die Bedürf-

nisse und Wünsche Sterbender und deren Familien besser verstehen 

und ihnen hilfreich zur Seite stehen.

Dagmar Socher
Pflegekoordinatorin Landkreis Meißen

„GEMEINSAM STARK
FÜR EIN WÜRDEVOLLES 
LEBENSENDE”
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Informationen

Veranstaltungsort
Rathaus Riesa, Großer Saal 
Rathausplatz 1, 01589 Riesa

Anmeldung
Zur besseren Planung bitten wir um 
Anmeldung bis zum 15. März 2024
ksa.pflegekoordination@kreis-meissen.de

Kontaktdaten für die Veranstaltungsplanung
Landratsamt Meißen, Dezernat Soziales
Pflege- und Versorgungskoordination, pflegenetzplus.de

Ansprechpartnerin: Janet Zumpe
Telefon: 03521 725-3110
KSA.Pflegekoordination@kreis-meissen.de

gefördert durch den Freistaat Sachsen:
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Programm

15:00 Uhr Begrüßung und Einführung in das Thema

 Stephan Lorenz, Amtsleiter Kreissozialamt

15:10 – 15:40 Uhr Palliativversorgung im Elblandklinikum Riesa

 Dr. Ines Kutschka von Rotenfels,  

 Fachärztin für Innere Medizin und Palliativmedizin

15:40 – 16:10 Uhr Ambulante Palliativversorgung durch den Hausarzt

 Dr. med. Susann Hennesthal, Fachärztin für Innere

 Medizin in hausärztlicher Versorgung

16:10 – 16:40 Uhr Kaffeepause

16:40 – 17:10 Uhr Erfahrungen der spezialisierten ambulanten

 Palliativversorgung

 Anke Kemmler, Homecare, Case-Managerin des

 SAPV-Teams Elbland

 Franziska Wodner, Palliativ-Care-Schwester

17:10 – 17:40 Uhr Ambulanter Hospizdienst

 Doris Walther, Caritasverband für das Dekanat

 Meißen e. V

17:40 – 18:10 Uhr Stationäre Hospizversorgung

 Andreas Rost, Leiter Hospiz Radebeul

gegen 18:15 Uhr Ende der Veranstaltung
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Datenschutzinformation

Bei der Veranstaltung werden Fotoaufnahmen angefertigt, die zu Doku-

mentationszwecken oder Öffentlichkeitsarbeit verwendet werden kön-

nen. Diese Aufnahmen sind mit der bildlichen Darstellung von anwesen-

den Personen verbunden, wobei die Personenauswahl zufällig erfolgt. 

Eine Darstellung der Bilder kann auf den Online-Medien des Landkreises 

Meißen (Internetseite, Social-Media-Kanäle) oder in Printmedien erfol-

gen. Mit der Teilnahme zur Veranstaltung erfolgt die Einwilligung der an-

wesenden Person zur unentgeltlichen Veröffentlichung in vorstehender 

Art und Weise und zwar ohne, dass es einer ausdrücklichen Erklärung 

betreffender Person bedarf. Sollte jemand mit einer bereits erfolgten 

konkreten Veröffentlichung nicht einverstanden sein, bitten wir um um-

gehende Benachrichtigung.

Die durch die Anmeldung übermittelten Kontaktdaten werden durch 

den Veranstalter (Landratsamt Meißen) unter Beachtung der gesetzli-

chen Datenschutzbestimmungen zum Zwecke der Vorbereitung, Durch-

führung und Dokumentation der Veranstaltung verarbeitet. Ihre Anmel-

dedaten werden so lange gespeichert, wie dies zur Organisation und 

Durchführung des Fachtages und zur Erfüllung gesetzlicher Pflichten 

notwendig ist. Ist dies nicht mehr erforderlich, werden die Daten ge-

löscht. Sie haben im Rahmen der geltenden gesetzlichen Bestimmungen 

gegenüber dem Verantwortlichen folgende Datenschutzrechte: Recht auf 

Auskunft, Art. 15 DS-GVO | Recht der Berichtung, Art. 16 DS-GVO | Recht 

auf Löschung („Recht auf Vergessenwerden“), Art. 17 DS-GVO 

Öffentliches Forum:
Gemeinsam stark für ein
würdevolles Lebensende


